
4 Stops – No Limits

Willkommen zu deiner ultimativen Kunst-Entdeckungstour bei 48 Stunden Neukölln! In nur
20 Minuten zu Fuß kannst du vier coole Orte erkunden, die dir 53 spannende Projekte von
über 100 talentierten Künstler*innen präsentieren.
Diese Route ist perfekt, um in kurzer Zeit die kreative Vielfalt Neuköllns zu erleben – egal ob
du Kunstliebhaberin, Neugieriger oder einfach auf der Suche nach Inspiration bist. Mit nur
vier Stops bekommst du einen echten Einblick in die lebendige Kunstszene, die Neukölln so
einzigartig macht.
Mach dich bereit, überrascht zu werden: Von innovativen Installationen bis zu
beeindruckenden Kunstwerken – hier kannst du neue Perspektiven entdecken, dich
inspirieren lassen und die kreative Energie des Festivals aufsaugen.

Schnapp dir deine Freunde, mach dich auf den Weg und tauche ein in die bunte Welt der
Kunst bei 48 Stunden Neukölln!

POLYMEDIALER PONYHOF, KIENITZER STR. 11
18 PROJEKTE – 27 KÜNSTLER*INNEN
Fr 19:00 - 24:00 Uhr | Sa 15:00 - 24:00 Uhr | So 14:00 - 19:00 Uhr

Entdeckt auf dem diesjährigen Festival eine ganz besondere Attraktion: den Polymedialen
Ponyhof! Dieser einzigartige Bereich des Festivals versammelt die kreative Energie von 27
Künstler*innen, die in insgesamt 18 faszinierenden Projekten ihre Visionen präsentieren.

Der Polymediale Ponyhof ist eine Spielwiese für die Sinne, ein Ort an dem Kunst in all ihren
Formen lebendig wird. Von Klanginstallationen über interaktive Performances bis hin zu
visuellen Experimenten - hier könnt ihr euch auf eine polymediale Reise begeben, die zum
Staunen, Nachdenken und Mitmachen einlädt. Taucht ein in die vielfältigen Welten der
Künstler*innen und erlebt Kunst, die Grenzen überschreitet und neue Perspektiven eröffnet.
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Deine Kunst-Entdeckungstour durch Neukölln

EV. BRÜDERGEMEINE , KIRCHGASSE. 14
12 PROJEKTE – 30 KÜNSTLER*INNEN
Fr 19:00 - 24:00 Uhr | Sa 12:00 - 24:00 Uhr | So 12:00 - 19:00 Uhr

Eure Reise führt euch weiter zur Evangelischen Brüdergemeine. Dieser besondere Ort ist
ein überraschender Kontrapunt auf der “No Limits-Route”. Hier, wo Geschichte und
Gemeinschaft auf zeitgenössische Kunst treffen, erwartet euch eine einzigartige
Atmosphäre. Lasst euch von Projekte berühren, die nicht nur ästhetisch ansprechend sind,
sondern auch zum nachdenken anregen und neue Perspektiven eröffnen.
Die Ev. Brüdergemeine beweist, dass Kunst überall stattfinden kann und Verbindungen
schafft, wo man sie vielleicht nicht erwartet.
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PRACHTWERK , GANGHOFERSTR. 2
10 PROJEKTE – 17 KÜNSTLER*INNEN
Fr 19:00 - 24:00 Uhr | Sa 10:00 - 24:00 Uhr | So 12:00 - 19:00 Uhr

Der vorletzte Halt der Tour ist das Prachtwerk Neukölln. Dieser lebendige Hotspot ist
bekannt für seine vielfältige Kulturlandschaft und bietet eine inspirierende Umgebung für
Begegnungen und Austausch. Im Prachtwerk verschmelzen unterschiedliche künstlerische
Disziplinen. Hier könnt ihr in entspannter Atmosphäre die kreative Vielfalt Neuköllns
genießen und euch von den Projekten begeistern lassen, bevor es zum großen Finale geht.

Stop 3

CANK , KARL-MARX-STR. 95
11 PROJEKTE – 2 PERSPECTIVES – 39 KÜNSTLER*INNEN
Fr 19:00 - 24:00 Uhr | Sa 12:00 - 24:00 Uhr | So 12:00 - 19:00 Uhr

Macht euch bereit für den krönenden Abschluss euer “No Limits” Route: das Cank! Als
junger Ort der kreativen Szene Neuköllns bietet das ehemalige C&A Gebäude eine
dynamische Plattform für Kunst und Kultur. Hier, inmitten urbaner Vibes, könnt ihr erleben,
wie Künstler*innen unterschiedlichste Ausdrucksformen nutzen, um zu inspirieren und
herauszufordern. Lasst euch von der Energie des Ortes mitreißen und entdeckt innovative
Projekte, die die Grenzen des Konventionellen sprengen.

Das Cank ist mehr als nur eine Location - es ist der perfekte Ort, um die Eindrücke des
Tages Revue passieren zu lassen und mit neuen Perspektiven die Tour zu beenden.

Stop 4

ALFRED-SCHOLZ-PLATZ 
DAS ALEPH - EIN SIGNAL DIREKT AUF DEINEM WEG
Fr 19:00 Uhr bis So 19:00 Uhr

Auf dem Weg zum nächsten Stop erwartet dich mitten auf dem Alfred-Scholz-Platz eine
ganz besondere Entdeckung: Das Aleph. Dieses faszinierende 7 Meter hohe Signal-Projekt
von Paula Vidal wurde speziell für den öffentlichen Raum konzipiert und ist unübersehbar.
Mit seiner spiegelnden Oberfläche ist die begehbare Installation ein leuchtender Punkt im
Festivalgebiet, den ihr auf keine Fall verpassen solltet.

Zwischenstop


